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DRINGLICHE ANFRAGE von Bruno Dobler (parteilos) und Mitunterzeichnende 

 
betreffend Zürich braucht Casinos – Engagement der Regierung 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Der Endspurt um die Casino-Standorte hat begonnen. In wenigen Wochen entscheidet der 
Bundesrat über die Vergabe von A-Casino-Lizenzen. Es ist bekannt, dass gewisse Kantons-
regierungen in das Lobbying für ihre Casino-Standorte viel Zeit, Engagement und Herzblut 
investieren. Das mit gutem Grund: Ein Casino erhöht die Standort-Attraktivität in verschie-
denster Hinsicht. So auch für unseren Kanton. Dazu kommen die Argumente welche für den 
Kanton Zürich sprechen, wie: seine zentrale Lage, das grosse Einzugsgebiet und die hervor-
ragenden Erreichbarkeit der vorgeschlagenen Zürcher Casino-Standorte durch beispielhafte 
Erschliessung mit dem öffentlichen - und individual Verkehr. Aber auch wirtschaftliche Über-
legungen machen den Betrieb von Casinos zu einem Muss. 
 
Nach der ersten Runde verbleiben noch 3 A-Casino-Standorte in unserem Kanton im Ren-
nen. Auf Grund der oben genannten Gründe ist alles daran zu setzen, dass der Kanton Zü-
rich zwei, mindestens aber eine A-Casino-Lizenz zugeteilt bekommt. 
 
Die Entscheidungsfindung über die Zuteilung der Casino-Standorte kommt jetzt in die letzte 
Phase. Unterstützende Massnahmen müssen jetzt eingeleitet und mit voller Kraft umgesetzt 
werden. 
 
 
In diesem Zusammenhang interessieren uns folgende Fragen: 
 
1. Welche Massnahmen hat die Kantonsregierung ergriffen um sicherzustellen, dass unser 

Kanton eine A-Casino-Lizenz erhält? 
 
2. Wie hoch schätzt unser Regierungsrat die umfassende Bedeutung eines Casinos für un-

seren Kanton ein? 
 
3. Was wären die Konsequenzen, wenn unserem Kanton keine A-Lizenz zugestanden wür-

de? Welche Massnahmen würde/könnte die Regierung einleiten, um eine Korrektur zu 
bewirken? 
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